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G.esetz zur Anderung des Ladenöffnungsgesetzes 
Gesetzentwurf der Landesregierung 

Drucksathe1.6/1572 

StenUi1gnahrrte?;l.l.r.ArlI1Ö1'Ul:1gcle$AI,I$$CI1~ss~s. fii·rWi$~"aft, E.I'I~rgie, 
.Indu.strie, Mltte.lsmndund Handwerkam 18..2.291S ... 

\,(tln I:len mltl:lem. Gesetz~r Regelung.der Ladenöffnungs.:zeiten{LÖG NRW) ver
I:JlIndßnßn ßIWeiterten t.adenöffnUngszeiten an Werktagen waren seit .2006 Teile des 
nötdrheihwI'estfäJisClhen •• HangWßrksunmltteJbarb.elroffen. ·P:azu gehören· insl:Jesonc 
dere Nahrungsmittelbandwetke(hiervQf allßlP dIe ßäCkElflJndq.(e PIEliscberI, die pe
sundheilshandwetke(z.B. Augenoptiker),T:Eiile des AbsoallhanO,werks (z:.Eh FJiesEln, 
leg Elf oder Raum<!Ul:,stafter) und dIe Bekleidbngshandwerke. 

DJEllnansPfuci'Jhai'Jme o'ere!llVEllter:f;enLi!;!clElnQffnung.s.zelten in diesen Gewerken ge
staltetesich regional UndlnAb~ngi~lkeit yqn dElf Qrl:sgröße lJnter.scbiEldlfClh. Wah
renclinden Städfe1'llindEinkaufszentrenvondiese;mAngebotGel:Jral:J.chgemacht 
wurdejänderten sichdie.ortsObJi~henÖffllurig.SZeitenin.lä~dlicben .. $fädtE!n,GemElin· 
clen l:Jnd NebenzentrenRaum. Auch die Konsurngewohnbeiten der Ver/jraI.lGherwlit~ 
den dtJt~mdle e!llVejterten t.a!'lElnQffnung!l~ejten nleht grilndJegend veranden. Die 
Verlängerung det Öffnl.lngszeitenl1a~h2~lJhfWlJ{;PeWElderhändler- nQeh kO.nsum
entenseitlg in nennenswertem Umfang genu~, 

Sefem dieYElrlangerung der LadElnÖffnun.9szeiten zU eIner verlagerung tier Ein .. 
. kauf!lgeWQhnhElij~nin diEI (frObEln)AbElndsflmdengefiihri hat, entstanden dad ureh . in 
der Regel zusätzli\:i'JepersonaJRosten.undzl,I!latzliche KostenJOr ßele.uchtu.ng und 
Energle.Ste(gende Umsätzewarf111 nacb!'l~n .l;lishElrigenEr:fabrqngen tiarriilkaom 
wrbunden. Wo kleineteFamUienbetrfebesich denefWeiterten Öffnung!lzei{E1nnicht 
;;in.sPl'1Jießen konnten, waren tendenziell Umsatzeinbtfßenzu LastendieserBetriebe . 
.?:u verzeicI'Jnen. 

Wäl1rend.sichalis K~l111lim.entenslcbtdie .l:1'WElitEl.rl:Jng!'lert.adenoffnl:Jr.Jg.llZe.iten 
·überwiegend bewährt nat, Wirktesiöh die Yerlär.JgeflJt)g dEls LaclensehluSlle$ln fami· 
lien!JefüMen Betrieben wedergrundsätziiel1 nacbteiiig noch vörteilhaf1: a4s, 

NaChtailig waren d)E1Aqswitkl,lngen immer!'lann, wennfamiJiel'l!,lecfrlMe Betriebe, dre 
ihre AngehoteimShop"il)~St:lop;;$ystema:J\I:)ieten,a:l:Jf clie \,I'Qrgab!';lnder gmßenEin
zelhandelsstätfen 'angewiesen .wBl'en,dieiJhnenO,ieVerli;lnger:tElnÖffnl:Jngszeiten vor
!Jaben, .. ln diesen RaUen ht:rt.sictr die. Verlängel'llngder LaClenöj'fnunf;lllzeiten beit\lha
b'erl'l, f'ClmiliElnangehörigenund F'acbkräfteIT teilweIse auch nachteilig auf die \,I'!';l[ein
!:li!;!rkElltvon Famille I;!nd aElf.Ufi!;!usgewitkt 
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SteJluhgnahme-zur AnhÖl'ungdes Ausschusses für Wirtschaft, Energie, 
.Industrie, Mittelstand und Handw.erkam 18.2.2013 .. 

\lon den mit dem Gesl'ltz zur Regelung der Ladenöffnungszeiten {LÖG NRW) ver
bundßnen erweiterten Ladenöffnungszeiten an Wm:ktagen waren seit 2006 Teile des 
nordrhein-westfälischen (-iandwerks llnmlttelbarbetroffen. D:azu ge horen insbeson
dere NahrUligsmittelhaildWerke (hier vor alleJ11 die Bäcker und 4ie Pleischer), die Ge
sundheifshandwetke (z.B. Augenoptiker), Teile des Ausbauhantfwerks (z.B. Fliesen:
leger oder Raumausstatter) und dIe Bekleidungshandwerke. 

D.)e Inanspruchnahme dl'lt erw.eiterten LEIdenöffnungszeiten in diesen Gewerken ge
staltetesich regional und in Abhängigkeit \IOn der Qrtsgröße !lnterschiedlfqh. Wäh
rend in den Städfenund Einkaufszentren vonc:Ußseht Angebot Gebrauch gemacht 
wurde, änderten sich die ortsübJic:hen ÖffnUngszeiten in ländlichEm Städten, Gemein
den und Nebenzentrenkaum. Auch die'Konsumgewohnheiteri der Vel'öraUcher wur
den durch die erweiterten Ladenöffnungszeiten nlcht grundlegend verändert. Die 
Verlängerung der Öffnungszeiten nach 2;2. Uhr wurde wedßr händl~r- noch ko.nsum
f-ilJlf-inseitlg in nenneliswertem Umfang genutzt. 

Sofern die Verlängerung, der Ladf-inöffnul'19szeIten zu eIner Verlagf-ifung aer Ein .. 
ktUifsgewohnhf-iijen in die (frÜhen) Abendstundf-in.gf-iführt hat, entstanden dadurch in 
der Regel zusätzliche personalkostf-i(1 und zl,ls.~tzIiQhf-i KoStf-ifl für ßeleuchtung und 
Energie. S.te(gende Umsätze watennachdEio I;lil?herigen Erfahrungf-in :aamltkaum 
verbunden. Wo kleinere Familienbetrfebeslch den erweiterten Öffnungszeiten nicht 
:<inSphließen konnten, waren tendenziell Umsatzeinbtfß-en zu Lasten dieser Betriebe 
.?U verzeich.nen .. 

Während,sich aus Kensumentensichtdie Erw.ejterung der LadenöffnuQgszeiten 
'überwiegend bewährt hat, wirkte sidh die Verlängerung Gles LadenSChlusses in fami
liengeführ'ten Betrieben weder grundsätziich nachteilig noch\lorteilhaft aus, 

Nachteilig waten die~\.Il?wirk!lngen immer dann, Wenn farniJiengefrJhrle Betriebe, die 
ihre Angebote im Shop-ili~Shop"SVstem anbieten, aUf dieVorgabf-in der großen Ein
zelhandelsstätten 'angewiesen waren, dieihjjen die verlängerten Öffnungszeiten vor· 
gaben. In diesen Pß:llen ht:rtsich die, Verlängerung .der Ladenöf(nuhgszeiten bei Inha
bern, PElmili!mangehörigen und Fachkräften teilweise auch nachteilig auf die Verein
!:l.arkeit von FamiUe uQd ßeruf ausgewirkt 
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· Positiv kanl'lhfngElgenfestQesfel!twerqeni da;;s dledfrUlcne Konsensbildung hinsIcht
lich der Köordiriierung flemeinsamerÖff'nlJhgsz~j~en jZ'ygenOmmen hat. Hier konnten 
;;ichOber dieeinheituchen Öffnurrgszeiten hinaus Weiteregemein;;amewElrblic;he lnh 
ti!itiven entwickeln, dle)zu .verbessel'ten Vermark'tungsstrateglen für einzelne E.in
kayfsstandorte gefOhrthaben. 

Bewährt batsicIlaus Sicht des nordrnein.w<:lsj;fä!isc;hen HqndWerks dilllc Mog!ichkeit 
dererweitlllcl'ten Öffnungs- undVerkaufszejferr ai1Sonn;- klnd. Feiel'tflgen innerh!ilb 
deS gesetzlich. zugelassenen StundenumfangsvonfilhfStl.Jndeh i1a.ch§ § Abs.1 
LÖGNRW, . 

Dringend köttektl.JtbedilrfUg ersc!1eint!il.!s$icQt des.nofdrhefn-wesffälis.chen H and
werks allerdings dIe Ferertagsregell.Jhg, die hacl) §'SAbS.- 4 LÖG NRW\lfsnerdie 
ÖffnJJng bestimmterVerkaufss.teUenam 1. Weihnachtstag, Ostetsonntag.ung 
Pfings~Sonntag un{IllcTsagr. 

Hierslt1ddurch dia Ladenöffnyng vonTanklltEl./ien erheplfcheWetlpewet'bsnachteile 
tot das Säcketh'andwerk ehtstanderi, dEi. TäHkstef1en :!:I.n diesen FeieI:tagEln ebenfafllil 
ßrot- undSackwarenin ihten Shops verkaufen. Wir regendelll1a!b dringend an; de.n 
VElfkauf Von ßbot-undB:ackw:arenan WeibmaChten, Ostertiund Pfingsten wieger 
i.iD~" Deflil~ Fei!'l$ge~V41JJ/;lsseJl, Dtes.eolsprlchf dem Wunsöh der verbraucher; 
gerade an diesen Feiertagen JrisGl1e Ba.cKwaTen~U kaufen: AucbausGrilhden der 
We1tbewerosgleichbeitgegenübef den TanRsteJJen:Sollte'eineLadenöffnungan den 
peiettagenertTlöglicht werdert .. 

E!e4Qg!ichmgativer Auswirkun~eorles .. Stadtleilbel:ugs anverR'al.lfseffef19'n $Pl1nta~ 
geh liegen uns Reine Erkennjriillse vor, Allerdings.mvss daraufhingewiesenwerden, 
dass es sic:t:l hierumeii) gto.ßst~diIsQQe.s PI1~ni:>rnenhandE3Jt. Pie)genE3reJleÖffnuhg 
:an bis.zv vier weiter eh Sonn. und FejE!rt:!:lgl;\n'bc:\tsi~ll /;l"lS SiChldes Hl:todwerRs be
wahrt ... Die meisten Städfe und:GetneinderllnNot.dfheil'l")!Vl;\$ffalEUl simivom $tadt~ 
!€):ilbezugan verkaufSOffenE3n Sonntagen nibht bettoffE!l'1:. Die verfasSI.li1gsrechtlich 
gElSGQOtztE3l;1ndkulture!f gepotene Soontl;lgsrune ist damltausSiclit des HandWetKs 
nicht gefährdet. . 

Abs\ililießend Wird daraufhingewiesen,.dass,es in gl'E3QzHaI1ElnGebiel€):o zu den Nie
Aerl.andenAufcli Ale dortigegenerelJe Verkaufsöl'fnunganSonntageh (z,B •. in 
Roermond und\l.en[o) langfristig. 41Jmög!lchenWetlbewerbSverzel'rungeh für den 
del.JtschenE:lnZelhandel kornmen,!sonnte.QefGes.etz.gecer wird datum gebeten,rur 
grenznaheGlilmelf/denkOnftig. eigeneR'Elgel"lng.~n wiElJÖrKyrorte;Ausfll.lgs", Erho-
lungs~ Und wallfahrtsorte verzusehen, . . .. 

DljJl-NQlk.s\ylr!. JO.S~f ·?:ipfel 
Haupt~e$chä!tsfOhrer des NWl-lt 

[)f.Frarik\IVackero 
;l;l~uP!g"scMftsfol:!rer.d<lr ~f'H 
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